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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1. Welcher Anteil der Schülerinnen und Schüler, die in der 5. Klasse ein Gymna-
sium in Baden-Württemberg besuchen, legt dort auch das Abitur ab?

2. Wie hat sich dieser Anteil seit der Einführung des achtjährigen Gymnasiums
(G8) verändert?

3. In welchen Klassenstufen verzeichnen die Gymnasien in Baden-Württemberg
jeweils die stärksten Zu- und Abgänge?

4. Wie erklärt sich die Landesregierung diese Zu- und Abgänge in bestimmten
Klassenstufen jeweils?

5. Lassen sich hinsichtlich der Zu- und Abgänge in bestimmten Klassenstufen
Unterschiede zwischen G8-Gymnasien und den Standorten des neunjährigen
Gymnasiums (G9) erkennen?

6. Wie viele Schülerinnen und Schüler an Gymnasien gehen in Baden-Württem-
berg nach der 10. Klasse jeweils weiter in die Oberstufe an ihrer Schule, wech-
seln auf ein berufliches bzw. ein anderes allgemeinbildendes Gymnasium oder
beenden ihre Schullaufbahn (jeweils absolute und prozentuale Angaben)? 

7. Inwiefern weichen diese Übergangsentscheidungen und -quoten von denen nach
der 11. Klasse an den G9-Standorten ab?
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8. Wie gestalten sich diese in Frage 6 aufgeführten Übergangsentscheidungen und
Übergangsquoten nach der 10. Klasse konkret an den Gymnasien in Konstanz,
Tübingen, Reutlingen, Stuttgart, Schwieberdingen, Wutöschingen, Esslingen
und Oberhausen-Rheinhausen (jeweils absolute und prozentuale Angaben)? 

27. 08. 2018

Dr. Fulst-Blei SPD

B e g r ü n d u n g

Diese Kleine Anfrage thematisiert die Übergangsentscheidungen und Übergangs-
quoten von Schülerinnen und Schülern an Gymnasien in Baden-Württemberg,
insbesondere nach den Klassen 10 und 11.

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 18. September 2018 Nr. 22-6615.00/180/1 beantwortet das
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport die Kleine Anfrage wie folgt:

Ich frage die Landesregierung:

1. Welcher Anteil der Schülerinnen und Schüler, die in der 5. Klasse ein Gymna-
sium in Baden-Württemberg besuchen, legt dort auch das Abitur ab?

2. Wie hat sich dieser Anteil seit der Einführung des achtjährigen Gymnasiums
(G8) verändert?

Zur Beantwortung der Fragestellungen sind Schülerindividualdaten erforderlich.
Da diese derzeit noch nicht erhoben werden, sind hierzu momentan keine Aussa-
gen möglich. 

3. In welchen Klassenstufen verzeichnen die Gymnasien in Baden-Württemberg
jeweils die stärksten Zu- und Abgänge?

Der Tabelle in Anlage 1 kann entnommen werden, dass im Schuljahr 2017/2018
die Gymnasien die stärksten Zugänge in den Klassenstufen 7 und 10 verzeichne-
ten (abgesehen von der Eingangsklasse 5).

Die meisten Abgänge vom Gymnasium (vgl. Anlage 2) erfolgten im Schuljahr
2017/2018 nach Klassenstufe 10 und nach der Jahrgangsstufe 2.

Als Abgänge werden statistisch diejenigen Schülerinnen und Schüler gezählt, die
das allgemein bildende Schulwesen nach Beendigung der Vollzeit-Schulpflicht
verlassen (einschl. Abgänge auf 3-jährige berufliche Gymnasien und auf andere
berufliche Schulen). Davon zu unterscheiden sind Zugänge an den anderen
Schularten in Baden-Württemberg aus Gymnasien (Übergänge).
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4. Wie erklärt sich die Landesregierung diese Zu- und Abgänge in bestimmten
Klassenstufen jeweils?

Angaben zu den Gründen der Zu- und Abgänge werden im Rahmen der amtlichen
Schulstatistik nicht erhoben. Insofern können Erklärungen für die Höhe der Zu-
und Abgänge nur aus struktureller Sicht erfolgen. 

Für den Zugang in Klasse 7 kann das Ende der Orientierungsstufe nach der Klasse 6
eine Erklärung sein, für den Zugang in Klasse 10 der Beginn der gymnasialen
Oberstufe (Einführungsphase) bzw. die Rückkehr aus dem Auslandsschuljahr.

Im Bereich der Abgänge in den Klassen 10 und der Jahrgangsstufe 2 ist das Errei-
chen von Bildungsabschlüssen (Mittlerer Schulabschluss bzw. Allgemeine Hoch-
schulreife) eine Erklärung für die Höhe der Abgänge.

5. Lassen sich hinsichtlich der Zu- und Abgänge in bestimmten Klassenstufen
 Unterschiede zwischen G8-Gymnasien und den Standorten des neunjährigen
Gymnasiums (G9) erkennen?

Die Zu- und Abgänge an Gymnasien werden nicht getrennt nach G8- und G9-Bil-
dungsgängen erhoben.

6. Wie viele Schülerinnen und Schüler an Gymnasien gehen in Baden-Württem-
berg nach der 10. Klasse jeweils weiter in die Oberstufe an ihrer Schule, wech-
seln auf ein berufliches bzw. ein anderes allgemeinbildendes Gymnasium oder
beenden ihre Schullaufbahn (jeweils absolute und prozentuale Angaben)?

7. Inwiefern weichen diese Übergangsentscheidungen und -quoten von denen
nach der 11. Klasse an den G9-Standorten ab?

Angaben zu Bildungsverläufen der Schülerinnen und Schüler liegen dem Kultus-
ministerium nicht vor. Es ist jedoch davon auszugehen, dass viele Schülerinnen
und Schüler, die nach Klassenstufe 10 von einem allgemein bildenden Gymnasium
abgehen, ihre Schullaufbahn an den beruflichen Schulen weiter fortsetzen (z. B.
an einem beruflichen Gymnasium, einem Berufskolleg oder einer Berufsschule).
Im Bereich der beruflichen Gymnasien werden die Neueintritte in der Eingangs-
stufe aus einem allgemein bildenden Gymnasium statistisch erfasst. Die entspre-
chenden Werte für die Schuljahre 2016/2017 und 2017/2018 sind der nachfolgen-
den Tabelle zu entnehmen.
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Die erste Tranche des G9-Modellversuchs ist zum Schuljahr 2018/2019 in die
Klassenstufe 11 eingetreten. Schülerzahlen für das Schuljahr 2018/2019 werden
im Oktober 2018 im Rahmen der amtlichen Schulstatistik erhoben.

8. Wie gestalten sich diese in Frage 6 aufgeführten Übergangsentscheidungen und
Übergangsquoten nach der 10. Klasse konkret an den Gymnasien in Konstanz,
Tübingen, Reutlingen, Stuttgart, Schwieberdingen, Wutöschingen, Esslingen
und Oberhausen-Rheinhausen (jeweils absolute und prozentuale Angaben)?

Der Anlage 3 können die lokalen Daten – entsprechend den Daten in der Antwort
zu Frage 6 – für die fünf städtischen Standorte entnommen werden, wobei zu be-
achten ist, dass bei den Neueintritten in der Eingangsstufe der beruflichen Gym-
nasien mit Herkunft aus einem allgemein bildenden Gymnasium ein beträchtli-
cher Anteil von Schülerinnen und Schülern aus den allgemein bildenden Gymna-
sien der Umlandgemeinden enthalten ist. Da dieser Anteil in der Statistik nicht
stufenbezogen erfasst wird, wird nachrichtlich für die beruflichen Gymnasien
 (alle Stufen) der prozentuale Anteil der Schülerinnen und Schüler mit Hauptwoh-
nung in der Schulortgemeinde ausgewiesen.

In den Gemeinden Schwieberdingen, Wutöschingen und Oberhausen-Rheinhau-
sen befindet sich kein Gymnasium.

Dr. Eisenmann

Ministerin für Kultus,
Jugend und Sport
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